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S A T Z U N G 

§1 Name und Sitz 

Der Verein führt die Bezeichnung Tennisverein Großbettlingen e.V.  
Er ist in das Vereinsregister des Amtsgerichts Nürtingen eingetragen. 
Der Verein hat seinen Sitz in Großbettlingen. Die Vereinsfarben sind Rot-Weiß 
     

                                       §2  Zweck 

Der Tennisverein Großbettlingen e.V. mit Sitz in Großbettlingen verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
Zweck des Tennisvereins Großbettlingen e.V. ist die Förderung des Sports. 
 
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch Förderung sportlicher 
Übungen und Leistungen. 
 
Der Tennisverein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke.  
 
Mittel des Tennisverein Großbettlingen e.V. dürfen nur für die satzungsmäßigen 
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen des 
Tennisverein Großbettlingen e.V. 
 
Der Vorstand erhält eine Vergütung deren Höhe von der Generalversammlung 
festgesetzt wird. Durch Beschluss des Vereinsvorstands kann einzelnen Personen 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit die Ehrenamtspauschale gem.Nr.26a EStG und 
Aufwendungen für die Übungsleiterpauschale gemäß § 3 Nr.26 ESTG gewährt 
werden. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Tennisverein 
Großbettlingen e.V. fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen 
begünstigt werden. 
 
 Im Übrigen besteht ein Anspruch auf Ersatz von Aufwendungen wie z. B. 
Fahrtkosten, Reisekosten, Porto, Telefon, Kopier- Druckkosten, die bei einer 
Tätigkeit für den Verein anfallen. Mitglieder des Vereinsvorstands können für 
Tätigkeiten außerhalb des Vorstandsamts im Rahmen eines Dienstvertrags 
(§§611,675 BGB) eine Vergütung erhalten z.B. als Trainer, Platzwart, 
Geschäftsstellentätigkeit usw. 
 
Politische, rassische oder religiöse Zwecke dürfen innerhalb des Vereins nicht 
angestrebt werden. 
 
Der Tennisverein Großbettlingen e.V. verarbeitet in vielfacher Weise automatisiert 
personenbezogene Daten, Fotos und Videos (z.B. im Rahmen der 
Vereinsverwaltung, der Organisation des Sportbetriebs, der Öffentlichkeitsarbeit des 



 Tennisverein Großbettlingen e.V. 

Fassung vom 15. März 2019  Seite 2/6 

Vereins). Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG)  zu erfüllen, Datenschutzverstöße zu 
vermeiden und einen einheitlichen Umgang mit personenbezogenen Daten innerhalb 
des Vereins zu gewährleisten, hat  sich der Verein eine Datenschutzordnung 
gegeben. 
 

§3 Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

                §4 Verbandsangehörigkeit 

Der Verein ist Mitglied des Württ. Tennisbundes e.V. und des Württ. Landessport-
bundes e.V., dessen Satzung er anerkennt. Der Verein unterwirft sich den Sat-
zungsbestimmungen und Ordnungen (Rechtsordnung, Spielordnung, Disziplinarord-
nung und dergleichen) des WLSB und seiner Verbände. Dies gilt insbesondere für 
die Einzelmitglieder des Vereins. 
 

§5 Mitgliedschaft 

1. Ordentliches Mitglied des Vereins kann jede männliche oder weibliche Person   
werden, welche das 16. Lebensjahr vollendet hat. 

2. Angehörige des Vereins im Alter von 15 bis 18 Jahren gelten als Jugendliche. Die 
unter 15 Jahre alten Angehörigen des Vereins sind Kinder, sie werden in Jugend- 
und Kinderabteilungen zusammengefasst. 

3. Die Aufnahme eines Mitglieds erfolgt durch den Beschluss des erweiterten Ver-
einsvorstandes. Voraussetzung ist eine schriftliche Anmeldung. Beschließt der 
erweiterte Vorstand die Aufnahme, so hat das Mitglied die festgelegte Aufnah-
megebühr zu bezahlen. Die Ablehnung eines Aufnahmegesuchs ist schriftlich 
mitzuteilen, sie braucht nicht begründet zu werden.  
Ehrenmitglieder werden auf Vorschlag des Vorstandes durch die  
Hauptversammlung ernannt. 

4. Mit der Aufnahme  anerkennt das Mitglied die Satzungen des Vereins und derje-
nigen Verbände, denen der Verein selbst als Mitglied angehört. 

5.  Die Mitgliedschaft erlischt: 
a) durch freiwilligen Austritt, der nur durch schriftliche Erklärung an den Vorstand 

bis spätestens 15. November eingegangen sein muss. Die Kündigung wird 
dann mit Ende des laufenden Kalenderjahres wirksam. Wird die Kündigung 
nicht fristgemäß schriftlich bis zum Ende des Kalenderjahres ausgesprochen, 
verlängert sich die Mitgliedschaft automatisch um ein weiteres Jahr. Der 
Beitrag ist dann in voller Höhe zu entrichten. Austrittserklärungen müssen 
eigenhändig, bei Minderjährigen von den gesetzlichen Vertretern 
unterschrieben werden. 

b) durch Ausschluß aus dem Verein. 
Der Ausschluß kann nur durch den erweiterten Vorstand beschlossen 
werden.  
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c) wenn das Mitglied trotz Mahnung  mit der Bezahlung von Mitgliedsbeiträgen 
für  die Zeit von mindestens  6  Monate, ohne um Zahlungsfrist nachgesucht 
zu haben, in Rückstand gekommen ist. 

d) bei grobem Verstoß gegen die Vereinssatzungen oder die Satzungen des 
Württ. Landessportbundes, oder eines Verbandes, dem  der Verein als 
Mitglied angehört. 

e) wenn sich das Vereinsmitglied unehrenhaft verhält, oder das Ansehen des  
Vereins oder eines Verbandes, dem der Verein angeschlossen ist, durch 
Äußerungen oder Handlungen herabsetzt. 

Der Ausschluß ist dem Mitglied durch eingeschriebenen Brief mitzuteilen. Gegen 
den Ausschluß steht dem Mitglied nur ein Berufungsrecht an die Hauptversammlung 
zu. Eine Anrufung ordentlicher Gerichte ist nicht zulässig. 
 
Für Jugendliche und Kinder gelten die vorstehenden Bestimmungen entsprechend. 
 
  

                                          §6 Mitgliedsbeiträge 

Die Höhe des Mitgliedsbeitrages wird vom erweiterten Vorstand vorgeschlagen und 
der Mitgliederversammlung zur Genehmigung vorgelegt. 
 
Ehrenmitglieder sind von der Bezahlung eines Mitgliedsbeitrages befreit. Der Mit-
gliedsbeitrag ist zu Beginn des ersten Kalendervierteljahres im Voraus an den Verein 
zu bezahlen. Bei Beiträgen, die nicht spätestens am 31. März des Jahres bezahlt 
sind, kann eine Mahngebühr erhoben werden. 
 
Bei Eintritt während des Kalenderjahres ist der volle Jahresbeitrag zu entrichten. 
 

                                                        §7 Organe 

Die Organe des Vereins sind: 
 
a) die Mitgliederversammlung (Hauptversammlung)  
 
b) der Vorstand 
 
c) der erweiterte Vorstand 
 

§8 Die Mitgliederversammlung 

1. Der Vorstand hat das Recht, bei Bedarf jederzeit eine Mitgliederversammlung ein-
zuberufen, wenn er dies im  Interesse des Vereins für erforderlich hält. Auf schriftli-
chen Antrag von einem Viertel aller Vereinsmitglieder ist der Vorstand zur Einberu-
fung der Mitgliederversammlung verpflichtet. 
 
2. Jeweils im ersten Quartal des neuen Geschäftsjahres findet eine ordentliche 

Hauptversammlung statt. Außerdem kann der Vorstand jederzeit eine 
außerordentliche Hauptversammlung einberufen. Er hat dies zu tun,  wenn von 
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1/4 der Vereinsmitglieder ein diesbezüglicher schriftlicher Antrag eingereicht wird.  
Sämtliche Hauptversammlungen sind 1 Monat vorher unter Angabe der 
Tagesordnung allen ordentlichen Mitgliedern durch Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Gemeinde Großbettlingen, ordentlichen Mitgliedern mit Wohnsitz ausserhalb 
Großbettlingens durch Einzelbenachrichtigung der ordentlichen Mitglieder und 
durch Bekanntgabe in den Vereinsnachrichten anzuzeigen.  

 
3. Die Tagesordnung hat zu enthalten: 
a) Erstattung des Geschäfts- und Kassenberichts durch den Vorstandssprecher   

und den Kassier, 
b) Bericht der Kassenprüfer, 
c) Bericht des Schriftführers, 
d) Bericht des Sportwartes, 
e) Bericht des Jugendwartes, 
f) Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer, 
g) Beschlußfassung über Anträge, 
h) Neuwahlen (finden alle zwei Jahre statt). 
 
4.  Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens zwei Wochen vor der Hauptver-

sammlung beim Vorstandssprecher schriftlich eingereicht sein. Verspätet einge-
hende Anträge werden nicht mehr auf die Tagesordnung gesetzt. Ausgenommen 
hiervon sind Dringlichkeitsanträge, die mit dem Eintritt von Ereignissen begründet 
werden, welche nach Ablauf der Antragsfrist eingetreten sind. 

 
5.  Die Beschlüsse der Hauptversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 

Stimmberechtigt sind die erschienenen ordentlichen Mitglieder. 
Stimmenthaltungen werden bei der Ermittlung der Mehrheit nicht berücksichtigt. 
Für Satzungsänderungen ist eine Mehrheit von zwei Dritteln der erschienenen 
ordentlichen Mitglieder erforderlich. Wird eine Satzungsbestimmung, welche eine 
Voraussetzung der Anerkennung der Gemeinnützigkeit berührt, geändert, so ist 
das zuständige Finanzamt zu benachrichtigen. 

 
6. Über den Verlauf der Hauptversammlung, insbesondere über die Beschlüsse, ist 

ein Protokoll zu führen, das vom Vorstandssprecher und seinen beiden 

Stellvertretern zu unterzeichnen ist. 
 

                                        §9 Der Vorstand 
Der Vorstand (i. S.v. § 26 BGB) besteht aus: 
                a) dem Vorstandssprecher. 
                b) zwei Stellvertretern. 
Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den Vorstandssprecher und 
den beiden Stellvertretern vertreten. 
Jeder von Ihnen ist allein vertretungsberechtigt. 
Vereinsintern gilt: 
Der Vorstandssprecher vertritt den Verein. Bei Verhinderung vertritt ihn einer der 
Stellvertreter. 
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§10 Der erweiterte Vorstand 

Der erweiterte Vorstand besteht aus: 
                                                          a) dem Vorstandssprecher 
                                                          b) zwei Stellvertretern 
                                                                                      C)  dem Kassier 
                                                         d) dem Schriftführer 
                                                         e) dem Sportwart 
                                                          f) dem Jugendwart 
                                                         g) dem Technischen Leiter 
                                                     h) dem Breitensportwart 
                                                          i)  dem Hauswirtschaftswart 
 
Der erweiterte Vorstand kann bei Bedarf durch Beschluß der Mitgliederversammlung 
erweitert werden. 
 
Die Wahl des erweiterten Vorstandes geschieht auf der ordentlichen 
Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren. 
Scheidet ein Mitglied vor Ablauf seiner Amtsdauer aus dem Vorstand aus, so ist die-
ser berechtigt, bis zur ordentlichen Mitgliederversammlung, in der Wahlen stattfin-
den, einen Ersatzmann zu wählen. 
 
Der erweiterte Vorstand soll nach Bedarf; mindestens aber 4 Mal im Jahr, vom Vor-
standssprecher bzw. dessen Stellvertretern einberufen werden. 
Der erweiterte Vorstand ist beschlußfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mit-
glieder anwesend sind. 
 
Die Beschlüsse des erweiterten Vorstandes werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorstandssprechers. Über die 
Beschlüsse des Vorstandes ist ein Protokoll zu führen, das vom Vorstandssprecher 
und seinen Stellvertretern zu unterzeichnen ist. Der Vorstand ist ehrenamtlich tätig. 
 
Der Vorstandssprecher hat den Verein in allen Angelegenheiten zu vertreten. Er 
beruft die Vorstandssitzungen ein und er führt in ihnen und in den Mitgliederver-
sammlungen den Vorsitz. 
 
Die Stellvertreter vertreten den Vorstandssprecher bei dessen Verhinderung in al-
len Belangen. 
 
Sämtliche Vorstandsmitglieder sind verpflichtet, dem Vorstandssprecher und des-
sen Stellvertretern jederzeit Einsicht in die dem Verein gehörenden Bücher und 
Schriftstücke zu gestatten. Über die Verhandlungen in den Vorstandssitzungen ist 
Stillschweigen zu bewahren. 

                                     §11 Strafbestimmungen 

Für die Mitglieder sind diese Satzung und die Ordnungen des Vereins verbindlich. 
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Sämtliche Vereinsangehörige unterliegen, von dem im § 5 genannten Ausschluß 
abgesehen, einer Strafgewalt. 
 
Der erweiterte Vorstand kann die Ordnungsstrafen (Verweise und dergleichen ) ver-
hängen gegen jeden Vereinsangehörigen, der sich gegen die Satzung, das Anse-
hen, die Ehre oder das Vermögen des Vereins vergeht. Gegen einen Strafbeschluß 
des Vorstandes ist ein Rechtsmittel nicht gegeben. 

                               §12 Auflösung des Vereins 

Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Hauptversammlung beschlossen wer-
den, auf deren Tagesordnung die Beschlußfassung über die Vereinsauflösung den 
Mitgliedern angekündigt ist. Der Beschluß bedarf einer Mehrheit von drei Vierteln der 
erschienenen Mitglieder. 
 
Für den Fall der Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 
fällt das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Großbettlingen, die es unmittelbar 
und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu 
verwenden hat. 
Entsprechendes gilt bei Aufhebung des Vereins oder Wegfall des bisherigen 
Vereinszweckes. 
 
 
 
 
 
Großbettlingen, den 15. März 2019 
 
 
 

Detlef Bauer Michael Mai Bettina Böhm 

 
Vorstandssprecher                                 1. Stellvertreter                           2. Stellvertreter 


